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braun; Slrtillerie: feedjvetfe; ©düfecn: grün; Ra*
oafleric: oiolctt; SiüiftonSpavf: fdwarj; 1. Srigabe:
gelb; 2. Srigabe: blau; 3. Srigabe: cannoiftn.
©töfse nad bev Äarte ßiegler. Umfrei« unb Drt*
fdjaften barauf bemerft, fammt ben SBegen ju ben

Äenjentratien«=Suiiftett, tie bicftmal bvigabeweife an*
jitnefemcn ftnb.

SReftrcnt: 1 SataiflouSfoutuianbant; beigegeben:
1 Snfanterie*Hauptmann, 1 Hauptmann im eibg.

Äommiffaviat« Stab, 1 Snfanterie Dberlieutenant
(Duartiermeifter), 1 3nfaiiterie*8ieutetiant.

Äorrefercnt: 1 Dberftlieut. int Slrtillerie--©tab.
NB. Ser lefete Sortrag, über bie V. grage, fofl

beu 19. Slpril 1869 ftattfinben.
3ebc Slrbeit fofl beut betreffenben Korreferenten

10 Sage oor beut Sortvage übergeben werben.

©alotfeurn. 3m Saufe biefe« SBinter« wirb Ht-
Sfcrbearjt SBctterwalb in ©elotfeuru für bie Dfftjiere
biefer ©tabt eint SReifee oon Sorträgen über Sferbe*
fenntnift mit Scmonftvatiencn am Icbcnben Sferbe
unb att attatemifden Sräparateu abfealten. ©ämmt*
lide Dffijieve ©oletfeuvtt« feilen ftd al« ßufeörer

dngefdrieben feaben.

©ibgcnöffifdje Slrtillerie. 2D«3 SnftrufticnsferpS tjat

turd) ten in gotge »on gainilienvüdjidjtcn ftattgcfiinbcnen Slits=

tritt eines feinet bejlen ©liebet einen beteutenten sücrtujt erlitten.

(gi ijt tief) Jpevv ©tabSmajor Somit, ber bttvd; feinen gleif;,
feinen ©ifer mit feinen Satt tie Sldjtung feinet SSergcfcjstcn,

tie gTCitnbfdjaft feinet Äamctaben unt tie Siebe feinet Untet;

getenen jtt gewinnen gewußt unt fid; baburdj felbft baS djientftc
Slnbcnfen bereits gefdjaffen tjat. foffett »it, tajj tei* Jpetr ÜKajor,

ivcnii aud) nidjt ntct)t tem 3njtruftionScffijicrSJerp$ angeljörcitb,

toe^ als Slrtillerie ¦¦ ©tabsoffijicr tet SBaffe aud) ferner feine

Äräfte mit Stjätigfeit »ibuten ntödjtc.

— ©ie eibgenöffifdje SlrtitlerietÄommifjton Ijat in ifyrcv legten

©15,11113 tie Sptänüeit füt Seiftungen im SBettfeuer wäljtcnb beS

SatjrcS 1868 »cvtljcilt; fie befdjtojj, tabei bie S3attcricn tet Sie*

ferse als befontetc Älaffe ju bemänteln unt fie nut unter ftd)

unt nidjt mit ten Satterien bes Slitöjitge« lonturtiren ju taffen.

(gi baben nun folgenbe IcfcteS 3at;t in SBieberfjolutigSfutfcn ge=

wefene Satterien Prämien für itjte SSettfeuev etfialtett:

SJattcrien bes SluSjugcS:

I. Prämie »01t jc 70 gr. 8$fbr.Batterie Dir. 4 »on Sund).
4 „21 „ Scffin.

II. „ „ » 60 „ 8 „ „ 6 „ S3ern.

4 „ „12 „ Sujern.

Siattcvictt bcr Sieferoe:

^tarnte »on je 60 gt, 4$fbr.--23attetle Stt. 52 »on Steuenburg.
4 „ „ 53 „ ©enf.

gut Seiftungen im ©tjvapnclfctjiejjen in ben Icjtjäljvigen SBie»

tct^olungsturfen fint leine grämten erttjcilt wotten, weit bc»

fonbctS 3ttii|tigc ©rgebniffe nidjt »ottagen unb eine richtige S3cr*

gteidjung tet »etfdjiebencti Seiftungen ttidjt mögtief) war wegen

manttigfadjer auf bie ©rgcbnijfe cinwirfenbet ftövenber ©inflüffe
»eldjen ju begegnen nidjt in bej SÄadjt ber fifyicfjenben Sritppen
gelegen tjatte.'

'
(Stfdjft. f. fdjw. Sltt.)

Ä u 5 l a tt b.

Deft reid). Stadj beut SluSweiS beS öftvcidjifdjett ftatiflifdjen
3af)rbudjS feat ftd) füt bie öfltcidjifdjc Slrmee bei einem mit bem

31. ©ejcmbev 1866 abfdjlicfjenbcn ©runbbudjftattt »on 561,041
SDtann tie 3afjl ter in tiefer ©cfammtjiffer bes ©djveiben« tun-.

tigen-äRannfdjaften nur auf 54,53) ÜRann tjcrauSgeftctlt. Suvdj«
gebc;H würbe fctr.it »011 je 9 öftrcidjifdjen ©oteaten nur einer

fdjreiben tonnen, ©icfi i'crljäünifi ftettt fid; jebodj bei ber ebem

falls «folgten Stcpavtiticn biefer ©rnüttclung auf bie einjelnen
SBaffett, wie bei beut ikrglcidj tet einjelnen Stegimenter bcr--

felben nad) it)tet Nationalität, nod) um SiiclcS ungünfiiger.
äßätjrent fid; nämtidj mit bent gcbadjten Slbfdjlujj bet ^tojent--
fafj bet tes ©djtclbenS funbigen SDtannfdjaftcii bei bcr ©etife«

tttippc auf 43, bei ben Pionieren auf 42, bei bcr Slrtillerie auf
28'/s p6t. IjerauSfteUt, befanben ftet) 1864 bei bett 12 ©Scabronen

Dragonern (meift Söötjmcn) jufammeti nur 13 SD? ann, weldje

aufter ben ebenfalls nodj bei ben Stcgimentctn unterrichteten Un<

tctoffijietcn fdjreiben tonnten. S3d ben llljtancit (©alljiern)
ftettt fidj jut Bett bief) äktljältnifj glcidjcrwcifc auf nur l1/* pSt.,
bei ben ©vagonetn auf 2, ben ^ufaren (meift Ungarn) 5 pßt.
üoit bet Snfanterie crfdjcint bte Sägerwaffe mit 8 pßt. als bie

untctridjtetfic, wobei biefelbe jebod) »on einigen bev bcutfdjcn

Siuien=3nfantcrlctcgiincittcr mit 12 ttnb 14pSt. nod; übertreffen
wirb, wätjrcnb bie böfjmifcfjcn, flasonifdjen, polttifdjcn unb iinga--
vifdjen Stegimenter wieber mit ein S?crf)äUntfj »on ls/t bis 4 p©t.
auSutadjen. Slm ungünftigften (leiten fid) jebodj bie Singe bei

beut überwiegenb aus Stjrcl refrtttivten Äaifer *3ägertegiment.
loci 7 Bataillonen ttnb einem ©runbbudjjtanb »011 übet 10,000
ÜRann befttjt biep Stegiment nämlid) atifjct ben Untcvofpjieven

nur 46 ÜRann, wctdje fdjreiben tonnen. SRft bcr ©infütjtttng
ter allgemeinen ©icnftpflidjt fteljt es abet atterbingS ju erwarten,
baft fid) baburd) bet $rojcntfa£ bcr fdjreibtttnbigen üRannfdjaften
in bcr öftrcidjifdjen Slrmee füv bie Bufunft günftiget fteltcn
werbe.

— Skr Ätivjem fanb in SBien in ©egenwart einet Slnjabt
Dfftjiere ein (nteteffantet SSetfudj mit einer neuen ©cfdjofh
tcnftttiftion ftatt. SaS aus glattem Sauf gcfdjoffcne *Ptojcftit
feit »ettnöge feinet ©eftalt burdj bett SBiberftanb, ben cS »ätivenb

feinem gluge butdj bie Suft erteibet, in bte um Säiigettadjfe
votiteube ^Bewegung »cvfcfct wetben. SBie betidjtct witb, Ijat bet

Sktfud) ein günfligcS Stcfuttat geliefctt. Slts ©tfinbev wirb bet

öfltcidjifdjc Pierticittcnaiit Sarodjc genannt, berfelbe tjat aud; ein

neues Sicpctirgeweljt fonjtruirt, beffen ©inridjtung uns jebodj

nidjt genauer befannt ift.

Ulm, 3. Sanuar. (SScvidjt bcr ©eneralftabsDfftjicre übet

ifjte Äomtnanbirung in $mtpen. — Sanbwcljt ¦< Dffijiersfdjule.)
©cr ,,©d;w. SR." fcferetbt: „Diejenigen Dffijictc bes wütttenu

betgifdjen ©enetatftabs unb ber übrigen Sltmcejweige, wctdje jttt
gvünbltdjcn ©tlernuttg bes pteupifdjen StcglementS unb jut ©in»

fidjtnaljmc bcr ^eeteS<@itirid)tHttgcn beS notbbetitfdjctt S3unbcS in

»erfdjiebene pteupifdjc ©arnifonen tommanbirt »aten, ftnb beteitS

wieber bei ifjten Slbtbeilungen eiugetüttt, unb bie Dfftjiere bev

Snfaittevfc uttb Stäger=33citattlcue tjaben iljte SSeobadjtnngen uttb

©rfabrungen in S3ctvcff ter ©invfdjtungen unt ©igcntfiümtidj)
leiten bev pveujjifdjctt Snfanterie in einem intereffanten, auto»

grapfjirten ffleridjt niebevgetegt, beffen SSctfajfer Hauptmann
». äBtatibcttftcin bes 7. Snfanterie * StegimentS ift. Um für bie

10 bis 1872 aufjuftellenben Satib»cljr>8ktailfone, »on benen baS

jweite betnnädjft in feinen ÄabreS etvidjtet witb, cinigermaßett

fähige Dfftjiere aus ben gebilbeten ©täuben tjcraitjitjiefien, be>

ginnt am 15. Sanuar eine 8anbwetjr<DffiäietSfdjule »on btei^

monatttd)em t(jcovctifdj'prattifd)cn ÄutfuS."

©oeben erfdien unb ift oorrätfeig in allen ibud*
feanblungeti:

^altifdjc miWfo cuf 1866.
©r. 8. ®cb. %xAi 10 ©gr.

Sie ©drift befpridt ©tärfen unb ©dh)äden ber

preugifden Saftif tm Safere 1866, bie SRittoirfung
ber einjelnen SBaffen unb bte ©efeefete oon Srautenau
uub fiangenfaläa.

gerb. Sü.utmler« S3erlag«budb,anblung
G£)arvtt>i$ unb ©oftmann) fn SÖerlin.

äluf ©eite 1 biefer 9!ummev, Spulte 2, feiste Seife, IteS:
£ er va in 6 ef ctjve i& ung.

20

brami; Artillerie: Hochroth; Schützcn: grün;
Kavallcric: violett; Divisionspark: schwarz; 1. Brigade:
gclb; 2. Brigadc: blau; 3. Brigade: carmoifi».
Grösse nach dcr Karte Zicglcr. Umkrcis und
Ortschaften darauf bemerkt, sammt den Wcgcn zu dcn

Koiizcntralions-Puiiklc», dic dicßmal brigadcwcisc an-
zunchmcn sind.

Referent: 1 Bataillonskommandant; beigegeben:
1 Infanterie-Hauptmann, 1 Hauptmann im cidg.

Kommissariats - Stab, 1 Jnfantcric - Obcrlicnlcnant
(Quarticrmcistcr), 1 Jufaiitcrie-Licutcnant.

Korrefcrcnt: 1 Obcrstlicut. im Artillcric-Stab.
XL, Der letzte Vortrag, über dic V. Fragc, soll

dcn 19. April 1869 staltsindcn.

Jcde Arbeit soll dcm betreffenden Korreferenten
10 Tage vor dem Vortrage' übcrgcbcn werden.

Solothurn. Im Laufe dicscs Wintcrs wird Hr.
Pfcrdearzt Wcttcrwald in Solothurn für die Ofsiziere
dieser Stadt eine Reihe von Borträgen über Pfcrdc-
kenntniß mit Demoustrationcn am lebendcn Pfcrde
und an auatomischcn Präparatcn abhaltcn. Sämmtliche

Offiziere Solothurns sollcn sich alö Zuhörer
eingeschrieben haben.

Eidgenössische Artillerie. Das Jnstruktionskorps hat

durch dcn in Folge vou Familicnrückjichtc» stattgcfundcncn Austritt

cincS scincr bcstcn Wicder cincn bcdeutcndcn Vcrlnst rrUltcn.
Es ist dicß Hcrr Stabsmajor Brnn, dcr tnrch scincn Flciß,

scincn Eifcr und scincn Takt dic Achtung scincr Vorgcsctztcn,

rie Freundschaft scincr Kamcradcn und die Liebc scincr Untcr-

gcl'cncn zn gcwinncn gcwnßt und sich dadurch sclbst das chrendste

Andcnkcn bereits gcschasscn hat. Hoffe» wir, daß dcr Hcrr Major,
wenn auch nicht mchr dem JnstruktionSoffizicrSkorps angchörcnd,

doch als Artillcric-Stabsoffizier der Waffe auch fcrncr scine

Kräftc und Thätigkeit roidmcn möchte.

— Die eidgenössische Artillerie-Kommission hat in ihrcr letzte»

Sitzung dic Prämien sür Lcistungc» im Wcttfeuer währcnd dcs

Jahrcs 1ö63 vcrthcilt j sic beschloß, dabei die Batterien dcr

Rcfcrvc als bcsondcrc Klassc zn bchandcln und sie nur unter sich

und nicht mit den Battcricn dcö Auszuges konkurriren zu lasscn.

Es haben nun folgende lctztcS Jahr in WiedcrhvlungSkurscn ge-

wcscnc Battcrie» Prämien sür ihrc Wettscner crhaltcn:

Batterien des Auszuges:
I. Prämie «on jc 70 Fr. sPsdr.-Battcrie Nr. 4 von Zürich.

4 „ „21 „ Tcssin.

II. „ „ 60 „ 8 „ « 6 „ Ber».
4 „ .12 „ Luzern.

Battcricn dcr Rcserve:

Prämic von jc 60 Fr, 4Pfdr.-Battcric Nr. 52 von Neuenbürg.
4 ,/ „ 53 „ Gcnf.

Für Leistungen im Shraxnclschicßcn in den lctztjährigen Wic-
derholungskurscn sind kcinc Prämien ertheilt worden, wcil
besonders günstige Ergebnisse nicht vvrhigcn und cinc richtige Ver-
glcichung der verschiedenen Leistungen nicht möglich war wcgen

mannigfachcr auf die Ergebnisse ctmvirkcndcr störender Einflüsse,
welche» zu bcgcgnen »icht in der Macht dcr schießenden Truppen
gelegen hatte.

'
(Ztschft. f. schw. Art.)

Ausland.
Oestreich. Nach dcm Ausweis des östrcichischen statistischen

Jahrbuchs hat sich für dic rstrcichischc Armce bci eineui mit dcm

3l. Dczcmber 1S66 abschlicßendcn Grundbuchstand von 561,041
Mann die Zahl dcr in dicfcr Gcsammtziffer des Schreibens
kundigen Mannschaften nur auf 54,53) Mann herausgestcllt. Durch-
gchc.t-S nurdc sei:::: von je 9 östreichischen Soldaten nur cincr

schrcibcn könncn. Dicß Verhältniß stcllt sich jcdoch bci dcr cbcnfalls

crfclgtcn Rcpcnliticn dicscr Ermittclnng ans dic cinzclncn

Waffc», wic bci dcm Vcrglcich dcr cinzclncn Ncgimcutcr
dcrsclbcn nach ihrcr S!c>tionalität, »och nm BiclcS ungünstiger,
Währcnd sich nämlich mit dem gcdachtcn Abschluß dcr Prozcnt-
satz dcr dcs Schrcibcnê kuudigcn Mannschaftcn bci dcr Genic-

truppc auf 4Z, bci de» Pionicrcn auf 42, bci dcr Artillcric auf
26'/, pEt, hcrausstcllt, bcfandcn sich 1664 bci dcn 12 Escadroncn

Dragoncr» (mcist Böhmen) zusammen nnr 13 Man», welche

außcr dcn cbcnfalls noch bci dcn Rcgimcntcr» untcrrichtctcn Un-

tcroffizicrcn schrcibcn könntcn, Bci dc» Uhlancn (Galizicrn)
stcllt sich zur Zeit dicß Verhältniß glcichcrwcisc auf n»r 1'/« pCt.,
bci dcn Dragoncrn anf 2, dcn Hnsaren (mcist Ungarn) 5 pCt,
Von dcr Jnfantcric crschcint dic Jägcrwasfc mit 8 pCt, als dic

nntcrrichtctstc, wobci dicsclbc jcdoch von cinigcn der deutschcn

^inicn-Jnfantcricrcgimentcr mit 12 und 14pCt. noch übcrtrcffcn
wird, währcnd dic böhmischcn, slavonische», polnischcn und ungci-
rischcn Rcgimcntcr wicdcr nnr ciu Verhältniß von 1°V« bis 4 pEt.
auSmachcn. Am ungünstigsten stcllcn sich jcdoch die Dinge bei

dcm übcnvicgcnd aus Tyrol rckrutirtcn Kaiscr-Jägcrrcgimcnt.
Bci 7 Batailloucn und cincm Grundbuchstand von übcr 10,000
Mann besitzt dicß Ncgimcnt nämlich außcr dcn Untcrofsizicren

nur 46 Mann, wclchc schrcibcn könncn. Mit dcr Einführnng
dcr allgcmcincn Dienstpflicht stcht cs abcr allerdings zu crwartcn,
daß fich dadurch der Prozentsatz dcr schrcibkundigen Mannschaften
in dcr östrcichischcn Armcc für dic Zukunft günstigcr stellen

wcrdc.

— Vor Kurzcm fand in Wien in Gcgenwart eincr Anzahl
Ofsizicrc ciu intcressanter Versuch mit cincr neuen Geschoß«

kcnstruktic» statt. DaS aus glattcm Lauf gcschosscne Projektil
soll vcrmögc scincr Gcstalt durch dcn Widerstand, dcn cS während

scinci» Flugc dnrch dic L»ft crlcidct, in dic »nr Längcnachsc

rotircndc Bcwcgung vcrsctzt wcrdcn. Wie bcrichtet wird, hat der

Versuch cin günstigcs Rcfultat gclicfcrt. Als Ersindcr wird der

östreichische Oberlieutcnant Larochc genannt, dcrsclbe hat auch cin

»cues Repetirgcwchr konstruirt, dessen Einrichtung unS jedoch

nicht gcnancr bekannt ist.

Ulm, 3. Januar. (Bericht der Generalstabs-Ofsizicrc übcr

ihre Kommandirung in Preußen. — Landwehr - Offiziersschule.)

Der „Schw. M." schreibt: „Diejenigen Ofsizicrc des

württembergifche» Gencralstabs und dcr übrigen Armeezweige, wclchc zur
gründlichen Erlernung dcs preußischen Reglements und znr
Einsichtnahme dcr HecrcS-Einrichtungc» dcS norddeutschcn Bundcs in

vcrfchiedcne preußische Garnisonen kommandirt waren, sind bcrcits
wicder bei ihrcn Abtheilungen cingcrûckt, und die Offiziere dcr

Infanterie und Jägcr-Bataillvne habe» ihre Beobachtungen mld

Erfahruugc» in Betreff dcr Einrichtungcn und Eigcnthümlich-
kcitcn dcr prcußischcn Jnfantcric in eincm intcressantcn, auto-

graphirten Bericht niedergelcgt, dcsscn Vcrfasscr Hauptmann
v. Brandenstcin des 7. Infanterie-Regiments tst. Um für die

10 bis 1872 aufzustcllcnden Landwchr-Bataillone, von dcnen das

zweite demnächst in seinen Kadrcö errichtet wird, einigermaßen

fähige Ofsizicrc aus dcn gcbildeten Ständen heranznjiehen,
beginnt am 15. Januar cine Landwehr-Ofstziersschule von

dreimonatlichem thcorctisch-praktifchen Kursus." '

Soeben erschien uud ist vorräthig in allen
Buchhandlungen :

Taktische Rückblicke auf 1866.
Gr. 8. Gcb. Preis 10 Sßr.

Die Schrift bespricht Stärken und Schwächen der

preußischen Taktik im Jahre 1866, die Mitwirkung
der einzelnen Waffen und die Gefcchle von Trautcnau
und Langensalza.

Ferd. Dü.mmlers Verlagsbuchhandlung
(Harrwitz und Goßmann) in Berlin.

Auf Seite 1 dieser Nummer, Spalte 2, letzte Zeile, lieS:
Terrainbeschreibuiig.
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